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NOANCA – SEHNSUCHT, TRÄUME UND TANZENDE 
GESCHICHTEN MIT TANGO, KLEZMER UND MEHR
Das Trio Noanca fand sich Ende 2016 zusammen, um bei einer Vernis-
sage zu spielen. Vereinbart war, fünf Stücke für diesen Anlass zu proben, 
aufzutreten – und anschließend wieder getrennte Wege zu gehen. Doch 
die drei waren sich einig, dass das noch nicht alles gewesen sein konnte.
So wurde das Programm erweitert, weitere Auftritte folgten – und es ist 
immer noch nicht genug.
Mit einer Mischung aus Tango, Klezmer, Balkan, Musette und eigenen 
Erzählungen nimmt Noanca das Publikum mit auf eine musikalische Reise 
und teilt die Sehnsucht und die Träume, die in dieser Musik stecken.

Noanca sind:
Carmen Hörberger: Akkordeon
Norbert Lauer: Violine und Bratsche
Andreas Piesch:  Kontrabass

WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DEALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:

e.V.
SA. 14.MÄRZ 
    20.00 UHR

IM PFARRSTADEL  
GRÜNKRAUT
Eintritt: 15€
Einlass 19:00 Uhr  
Beginn 20:00 Uhr
Kartenvorverkauf und telefonische 
Reservierung im Rathaus Grünkraut, 
Zimmer Nr. 0.1, Tel 0751 / 7602 11 
bei Fr. Erath-Klumpp oder über E-Mail: 
kasse@kulturforum-gruenkraut.de
Vorbestellte Karten müssen 
bis 20 Min. vorher abgeholt werden.
Kostenlose Parkplätze an der 
nahegelegenen Festhalle.

   Violine 
+ Akkordeon
+ Kontrabass
= Trio Noanca

GEIGE, AKKORDEON & KONTRABASS

        TRIO NOANCA 
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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
Tel. 0751/ 7602-45 

Ulrike Blaser, Stellvertretung Tel. 0751/7602-0
Spenden bitte an:
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben
Herzlichen Dank!

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege  
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt� Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Nicole Pfeiffer 0751/18959866

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.

Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag 14.03./15.03.2026
Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia
Telefonische Anmeldung erforderlich unter
Tel.: 07 51/36 31 40
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25. Gemeinschaftsaktion „Grünkraut putzt sich raus“ 
am Samstag, 21. März 2026

Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger, Ver-
eine, Gruppen und Einrichtungen.

Schnappen Sie sich Ihre Familie, Ihre Freunde, Ihre Nach-
barn und gehen Sie auf Tour in Ihrem Wohngebiet, im Wald 
oder sonst wo im Gemeindegebiet. Die Putzaktion bietet 
auch Gelegenheit Menschen in Ihrem näheren Umfeld ken-
nen zu lernen.
Gerne fährt Sie die Freiwillige Feuerwehr an Ihren Akti-
onsplatz.
Seien Sie mit dabei, wenn es darum geht, unser Dorf von 
Unrat und Schmutz zu befreien und so auch einen Beitrag 
zum praktischen Umweltschutz und zu einer funktionieren-
den Dorfgemeinschaft zu leisten!

Treffpunkt ist um 8:45 Uhr vor dem Feuerwehrhaus.
Entsprechende Allwetterkleidung, festes Schuhwerk und Arbeitshandschuhe sowie Warnwesten werden empfohlen. 

Warnwesten für Kinder und Erwachsene werden ansonsten auch am Treffpunkt ausgegeben.
Zum Abschluss der Aktion gegen 11:00 Uhr sind alle Teilnehmer zur „Besenparty“ ins Feuerwehrhaus eingeladen. 

Es ist unsere Gemeinde - für ein sauberes Grünkraut!

Foto: Gemeinde Grünkraut

Wir laden Sie ganz herzlich ein zum

19. Grünkrauter Schenktag
Samstag, 14. März 2026

Warenannahme von 8.30 bis 9.30 Uhr
Stöber- und Mitnahmestunde 
von 10.00 Uhr – 11.00 Uhr
in der Festhalle Grünkraut

Bringen Sie, was Sie nicht mehr brauchen und nehmen Sie 
mit, was Ihnen gefällt. Sie dürfen bringen, was Sie auf ein-
mal tragen können. Nehmen Sie dazu bitte ein Behältnis, 
das dableiben kann (Karton, Tasche,…) Bitte keine sperri-
gen Gegenstände (z.B. Möbel, Fahrräder, Fernseher…)

Wir nehmen keine Videos und Kassetten an.
An Büchern nehmen wir ausschließlich Kinder- und Jugend-
bücher.

A C H T U N G:
Alles, was Sie bringen, 
muss sauber und funktionstüchtig sein!!!

Gehen Sie auf Schatzsuche …
Ihr Schenktag - Team
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begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

Bergwandern Infobox
Bergwandern am Donnerstag, 19.03.2026
Tour von Grünkraut aus
Warum denn in die Ferne schweifen...
Datum:	 Donnerstag, 19.03.2026
Beginn/Treffpunkt:	 11.00 Uhr / Parkplatz Festhalle
Gehzeit:	 ca. 3:30 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied:	 250 m im Auf- und Abstieg, bei 12,8 km Wegstrecke
Charakter:	 Mal ganz ohne Motorisierung.
	� Rundtour östlich von Grünkraut, über unschwierige Natur-und Wirtschaftswege und asphaltierte 

Nebenstraßen.
	� Über Wasenmoos, Gruben, Eckenwald, Egger Rodelhang, Neuhaus, Wollmarshofen nach Tobel. Hier 

Einkehr im Tobelstüble um ca. 13.30 Uhr (Km 9,00). Danach noch eine Stunde bis Grünkraut.
	 Eine gute Grundkondition ist erforderlich.
Ausrüstung:	 Bekleidung für jedes Wetter, Wanderschuhe und evtl. Wanderstöcke, Vesper und Getränk.
Einkehr:	 Tobelstüble (Rita Miehle) in Tobel
Anmeldung:	 bis Montag, 16.03.26, bei Horst Rapp
Telefon:	 0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten:	 keine
Teilnehmer:	 Maximal 24 Personen.
Rückkehr:	 Um ca. 16.30 Uhr
Sonstiges:	 Die nächste Wanderung findet am 16.04.2026 statt.

Tag Veranstaltung Beginn/
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner

Telefon

Freitag,
13.03. Café Kunterbunt

15:00
-

17:00
Haus der Mitte Barbara Iwansky

0176-62194462

Montag,
16.03.

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara

0751 62765

Dienstag,
17.03. Schreinerwerkstatt

9:00
-

11:00
Haus der Mitte

Otto Kümmerle
07520 2564
Bruno Willibald
0751 66397

Dienstag,
17.03. Wandern 14:00 Parkplatz

Festhalle
Günther Spang
0751 62842

Mittwoch,
18.03. Gymnastik für Sie und Ihn

14:30
-

15:30
Festhalle Monika Amling

0751 64885

Donnerstag
19.03.

Bergwandern
nähere Infos siehe 
Infobox

11.00
Parkplatz
Festhalle

Horst Rapp 
0751 67221
0176-64377004

Freitag,
20.03. Kurzwandern 11:30 Parkplatz 

Festhalle
Inge 62729
Margarethe 99319390
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Vorläufiges Ergebnis der Landtagswahl am 08.03.2026 in der Gemeinde Grünkraut 
     

 
Wahlbeteiligung 

 

Wahlberechtigte insgesamt (A1+A2+A3)  1) 2) 3) 2.355 

Insgesamt abgegebene Stimmen (Wähler) (B)  1.762 

darunter Wähler mit Wahlschein (B1)  627 
 
Dies entspricht einer Wahlbeteiligung von 74,8% 
 

Erststimmen 
 

Ungültige Erststimmen (C)  11 

Gültige Erststimmen (D)  1.751 
 
Von den gültigen Erststimmen entfallen auf Name der Partei – Kurzbezeichnung – oder Einzelbewerber  
 

1. Wiech, Anna (GRÜNE)    (D 1)  463 

2. Rommelspacher, Antje (CDU)    (D 2)  663 

3. Frank, Paul (SPD)    (D 3)  108 

4. Widenmann, Anja (FDP)    (D 4)  82 

5. Baur, Hans-Peter (AfD)    (D 5)  348 

6. Wetzel, Tim (Die Linke)    (D 6)  67 

12. Zitterich, Mario (Volt)    (D 12)  20 

 zusammen: 1.751 
 

Zweitstimmen 
 

Ungültige Zweitstimmen (E)  5 

Gültige Zweitstimmen (F)  1.757 
 
Von den gültigen Zweitstimmen entfallen auf Name der Partei – Kurzbezeichnung –  
 

1. GRÜNE     (F 1)  569 

2. CDU     (F 2)  552 

3. SPD     (F 3)  53 

4. FDP     (F 4)  71 

5. AfD     (F 5)  338 

6. Die Linke     (F 6)  51 

7. FREIE WÄHLER     (F 7)  37 

8. Die PARTEI     (F 8)  7 

9. dieBasis     (F 9)  6 

10. KlimalisteBW     (F 10)  0 

11. ÖDP     (F 11)  6 

12. Volt     (F 12)  11 

Amtliche
Bekanntmachungen
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Dank an alle Wahlhelferinnen 
und Wahlhelfer bei der Landtagswahl
24 ehrenamtlich als Wahlhelfer tätige Bürgerinnen und Bür-
ger haben ihre Zeit und Energie für die erfolgreiche Durch-
führung der Landtagswahl 2026 eingesetzt.
Ohne ihre uneigennützige und verantwortungsbewusste 
Mithilfe wäre ein reibungsloser Wahlablauf nicht gewähr-
leistet gewesen.
Allen Helferinnen und Helfern, sowie den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Gemeinde Grünkraut, die für den ord-
nungsgemäßen Ablauf und die geamte Organisation und 
Betreuung der Wahl zuständig waren, spreche ich mei-
nen Dank aus. 
Auch Ihnen, liebe Wählerinnen und Wähler möchte ich mei-
nen Dank ausdrücken. Sie haben durch Ihren Gang zur Urne 
gezeigt, dass Ihnen die politische Zukunft unseres Landes 
wichtig ist und Ihr demokratisches Verständnis zum Aus-
druck gebracht.

Ihr
Holger Lehr
Bürgermeister

Unterstützung für die 
Kernzeitbetreuung 
gesucht!
Die Gemeinde Grünkraut 
sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine flexible Unter-
stützung für das Team der

Kernzeitbetreuung
an der Grundschule Grünkraut als Krankheitsvertretung.

Wir suchen eine engagierte Person, die bei Bedarf kurz-
fristig und zuverlässig aushelfen kann.
Falls Sie Interesse haben melden Sie sich gerne bei der 
Gemeindeverwaltung Grünkraut, Frau Senft unter Tel. 0751 
7602-34 oder per E-Mail an kim-laura.senft@gruenkraut.de.

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Rekla-
mation, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + 
Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Das Geheimnis
des Vorankommens

ist der Anfang.
Agatha Christie

Informationen

Mikrozensus 2026 startet
In Deutschlands größter Haushaltebefragung werden im Jahr 
2026 im Südwesten 62.000 Haushalte zu ihren Lebensum-
ständen befragt.
Im Rahmen des Mikrozensus werden seit dem 5. Januar 2026 
wieder etwa 62.000 Haushalte durch das Statistische Lan-
desamt Baden-Württemberg befragt. Seit seiner Einführung 
im Jahr 1957 erfasst der Mikrozensus wesentliche Daten wie 
Bildungsabschlüsse, Erwerbstätigkeit und den Familienstand. 
Die erteilten Auskünfte der Haushalte sind die Grundlage 
für vielfältige Auswertungen, Analysen und Meldungen zu 
den Lebensumständen der Menschen im Land. So wurde 
beispielsweise in der Pressemitteilung „Alleinlebende und 
Alleinerziehende besonders häufig von Armut gefährdet“ die 
Armutsgefährdung von Bevölkerungsgruppen thematisiert.
Neben jährlich wiederkehrenden Themen erfolgt auch die 
Abfrage wechselnder Inhalte. 2026 wird die Erhebung bei-
spielsweise um Fragen zur Wohnsituation der Menschen 
ergänzt. Der Mikrozensus liefert somit auch Ergebnisse zu 
Fragen der Wohnkosten und der Barrierefreiheit der Wohnsitze 
in Baden-Württemberg. Die Ergebnisse der Erhebung bilden 

13. Bündnis C     (F 13)  4 

14. PdH     (F 14)  0 

15. Verjüngungsforschung     (F 15)  1 

16. BSW     (F 16)  32 

17. Die Gerechtigkeitspartei     (F 17)  3 

18. PDR     (F 18)  2 

19. PdF     (F 19)  1 

20. Tierschutzpartei     (F 20)  9 

21. WerteUnion     (F 21)  4 

 zusammen: 1.757 
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die Grundlage für politische, wirtschaftliche und soziale Ent-
scheidungen des Bundes und der Länder. Sie sind somit für 
die Gestaltung zukünftiger gesellschaftlicher Entwicklungen 
von großer Wichtigkeit. Ein weiterer Aspekt, der in diesem 
Zusammenhang von entscheidender Bedeutung ist, ist die 
für viele Themen europaweite Vergleichbarkeit dieser Daten. 
Die Ergebnisse des Mikrozensus sind nicht nur für Politik und 
Verwaltung von Relevanz, sondern auch für die Öffentlichkeit 
und die Wissenschaft.
Um ein umfassendes Bild der Lebensrealitäten junger und 
älterer Menschen zu erhalten, ist die Teilnahme an der Befra-
gung für alle Altersgruppen verpflichtend. Die Vertraulichkeit 
und der Schutz personenbezogener Daten sind fundamentale 
Prinzipien, die bei der Verarbeitung von Einzelangaben zwin-
gend zu gewährleisten sind. Nach Eingang und Prüfung der 
Daten im Statistischen Landesamt erfolgt eine Anonymisie-
rung. Dies bedeutet, dass es nicht mehr möglich ist, Rück-
schlüsse auf einzelne Personen zu ziehen.
Die Auswahl der Bezirke sowie der dort wohnenden Haus-
halte, aus denen die Stichprobe gebildet wird, erfolgt mithilfe 
eines mathematischen Zufallsverfahrens. In der Regel werden 
die ausgewählten Bezirke über einen Zeitraum von maximal 
vier aufeinanderfolgenden Jahren befragt. Die Haushalte, die 
zum jeweiligen Zeitpunkt in den Bezirken wohnen, erhalten ein 
Anschreiben vom Statistischen Landesamt Baden-Württem-
berg mit der Aufforderung zur Teilnahme an der Befragung. 
Das Anschreiben enthält die Zugangsdaten für die Meldung 
über das Internet. Die Zugangsdaten sind erforderlich, um sich 
auf der Website einzuloggen und die Meldung dort abzuge-
ben. Es besteht alternativ zur Online-Meldung die Möglich-
keit, die Auskunftspflicht durch ein Telefoninterview mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Statistischen Landes-
amtes oder das Ausfüllen eines Papierbogens zu erfüllen. Es 
genügt, wenn eine volljährige Person die Angaben für alle 
Haushaltsmitglieder abgibt.

Weitere Informationen
Neben dem Mikrozensus bieten auch die Laufenden Wirt-
schaftsrechnungen (LWR) umfassende Daten zu den The-
men Shopping und Konsum der privaten Haushalte. Die LWR 
sind eine freiwillige Haushaltebefragung, bei der teilnehmende 
Haushalte einen Monat lang ihre Einnahmen und Ausgaben 
dokumentieren. Um die Repräsentativität für die Gesamt-
bevölkerung zu gewährleisten, werden insbesondere noch 
Haushalte gesucht, in denen der oder die Hauptverdienende 
selbstständig oder freiberuflich tätig ist sowie Mehrgenerati-
onenhaushalte und Familien, in denen alle Kinder mindestens 
18 Jahre alt sind. Die Teilnahme ist digital per App oder klas-
sisch auf Papier möglich. Als Dankeschön für die vollstän-
dige Teilnahme gibt es eine Geldprämie von 90 Euro. Weitere 
Informationen sowie das Teilnahmeformular sind online unter 
www.lwr.de verfügbar.
•	 Themenseite Mikrozensus-Sonderseite“
•	� Veröffentlichung: „Armutsgefährdung in Baden-Württem-

berg im Jahr 2024“
•	� Monatsheftbeitrag: „Fortschreitende Digitalisierung des 

Alltags“ 9/2025

Auskehrungsanspruch der Jagdgenossen
Nach § 16 der Satzung über die Jagdgenossenschaft Grün-
kraut kann jeder Jagdgenosse die Auszahlung seines Anteils 
am Reinertrag verlangen. Der Anspruch ist jeweils bis zum 
Ende des Wirtschaftsjahres (31. März) schriftlich (formlos) 
oder mündlich zu Protokoll beim Bürgermeisteramt Grün-
kraut, Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut geltend zu machen. 
Aufgrund der Jagdgenossenschaftssatzung reicht ein einma-
liger Antrag, welcher dann bis zum Ende des Pachtvertrags 
(31.03.2026) gültig ist.
Das Formular steht auch auf der Homepage der Gemeinde 
(unter Suchbegriff „Jagdauskehrung“, dann „e-Bürgerdienste“, 
unter dem Punkt „Formulare“) zum Ausdrucken zur Verfügung.
Holger Lehr
Bürgermeister

Straßenreinigung durch die Kehrmaschine 
am 16./17. März
Am Montag, 16. März und Dienstag, 17. März ab 5.30 Uhr 
werden die öffentlichen Straßen gekehrt - sofern das Wet-
ter mitspielt.
Bitte stellen Sie an diesem Tag ab 5.00 Uhr Ihr Fahrzeug 
von der Straßenfläche weg, damit die Kehrmaschine unge-
hindert und gründlich reinigen kann. 
Weiterhin bitten wir die Straßenanlieger, die Gehwege abzu-
kehren, damit die Kehrmaschine auch hier den restlichen 
Splitt mit aufnehmen kann. Bitte nach der Reinigung nichts 
mehr auf die Straßen kehren!!!

Vielen Dank

Ihre Gemeindeverwaltung

Offenland-Biotopkartierung  
im Landkreis Ravensburg
Erfassung wertvoller Biotope durch die Offenland-Biotopkar-
tierung 2026 in unserer Gemeinde Grünkraut
  Geschützte Biotope gehören zu den Kleinoden unserer 
Landschaft. Sie sind unersetzbare Lebensräume für zahl-
reiche bedrohte Arten und geben unserer schönen Heimat 
ihr vielfältiges Gesicht. Die Kartierung dieser wertvollen Flä-
chen durch die Offenland-Biotopkartierung zeichnet gleich-
sam eine Schatzkarte der Natur. Die LUBW Landesanstalt für 
Umwelt Baden-Württemberg hat den gesetzlichen Auftrag, die 
geschützten Biotope in regelmäßigem Turnus zu erfassen. Die 
von der LUBW beauftragten fachlich qualifizierten Kartiererin-
nen und Kartierer werden 2026 in Gemeinden in den Kreisen 
Emmendingen und Ravensburg unterwegs sein. Kartiert wird 
vom Frühling bis in den Herbst im gesamten Gemeindege-
biet außerhalb des geschlossenen Siedlungsbereiches, des 
Waldes und von Verkehrsflächen. Dabei werden auch arten-
reiche Mähwiesen erfasst, für die Baden-Württemberg eine 
besondere Verantwortung trägt. Die Daten werden anschlie-
ßend digitalisiert und nach umfangreicher Qualitätsprüfung 
voraussichtlich im November 2027 über den Daten- und Kar-
tendienst der LUBW (https://udo.lubw.baden-wuerttemberg.
de/public/) zur Verfügung gestellt.
 
Die Kartierung der LUBW hat dabei rein deklaratorischen Cha-
rakter: Der Schutz von Biotopen gilt unmittelbar per Gesetz: 
sobald eine Fläche die charakteristischen Merkmale eines 
geschützten Biotopes aufweist, ist diese Fläche geschützt 
und das Biotop darf nicht erheblich beeinträchtigt oder zer-
stört werden. Der Schutzstatus wird nicht durch die Kartierung 
vergeben. Die Daten der Kartierung unterstützen die Betrof-
fenen aber dabei, ihre bestehenden gesetzlichen Verpflich-
tungen besser zu erkennen und zu berücksichtigen. Sie sind 
zudem Grundlage für eine landwirtschaftliche Förderung auf 
diesen Flächen.
In unserer Gemeinde Grünkraut werden 2026 Kartierungen 
der Vegetation im Rahmen der landesweiten Offenland-Bio-
topkartierung durchgeführt. 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als 
Beauftragten der LUBW grundsätzlich erlaubt, Grundstücke 
ohne vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Naturschutzge-
setz Baden-Württemberg). Die Kartierenden sind in der Regel 
allein im Gelände unterwegs.
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentü-
merinnen und Grundstückseigentümern oder Bewirtschaf-
terinnen und Bewirtschaftern findet bei der Erfassung und 
Auswertung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch 
keine dauerhaften Markierungen auf der Fläche vorgenommen.
Zu Beginn der Kartierungen sind Informationsveranstaltun-
gen im Gelände vorgesehen, bei denen interessierte Personen 
einen Einblick in die Offenland-Biotopkartierung gewinnen. Die 
Veranstaltungen im Kreis Ravensburg werden voraussichtlich 
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am Mittwoch, 10. Juni 2026 am späten Nachmittag im Schus-
sental und am Donnerstag, 11. Juni 2026 vormittags in der 
Region Allgäu stattfinden. Bei Interesse an der Informations-
veranstaltung finden Sie weiterführende Informationen recht-
zeitig auf der Internetseite der LUBW unter: https://www.lubw.
baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/offenland-bio-
topkartierung, Rubrik „Aktuelles“. Alternativ wenden Sie sich 
an folgende E-Mail-Adresse: Offenlandbiotopkartierung@lubw.
bwl.de oder an die zentrale Telefonnummer 0721/5600-0. Ter-
mine, Uhrzeiten und Treffpunkte vor Ort werden Ihnen dann 
rechtzeitig spätestens Ende April mitgeteilt. 
Nach Abschluss der Erhebungen werden die Daten der Öffent-
lichkeit über den Daten- und Kartendienst der LUBW (https://
udo.lubw.baden-wuerttemberg.de/public/) zur Verfügung 
gestellt. Sobald die Daten abrufbar sind, erfolgt eine geson-
derte Mitteilung an unsere Gemeinde.
Weitere Informationen zur Offenland-Biotopkartierung finden 
Sie im Internet unter  https://www.lubw.baden-wuerttemberg.
de/natur-und-landschaft/offenland-biotopkartierung.
In einigen Gemeinden im Kreis finden auf einzelnen Stichpro-
benflächen weitere Kartierungen statt (Tiere, Pflanzen und 
Lebensräume). Die betroffenen Gemeinden werden zeitnah 
gesondert informiert.
Kontakt: poststelle@lubw.bwl.de

Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: Wertstoffhof: 24.03.26 und 07.04.26
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
- Grüngutplatz Erste Annahme am 14. März 2026 

Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer 
(gegenüber EDEKA)
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Nachhaltigkeit und Klima

Schimmel vorbeugen – 
einfache Tipps für den Alltag
Mehrmals täglich richtig lüften
Regelmäßiges Lüften bringt die feuchte Innenluft nach drau-
ßen und ist eine der effektivsten Maßnahmen gegen Schim-
mel. Besonders wichtig ist dies nach dem Duschen, Kochen 
oder Schlafen:
Öffnen Sie mehrmals täglich die Fenster weit für kurze Zeit 
(Stoßlüften) – in der Heizperiode reichen bereits 3–5 Minu-
ten bei geöffnetem Fenster aus, in der Übergangszeit 5-10 
Minuten und im Sommer darf es auch länger sein.
Achten Sie auf Anzeichen hoher Luftfeuchte: Kondenswas-
ser an Fensterscheiben oder eine Luftfeuchte über 50 % sind 
Hinweise, sofort zu lüften. Ein Thermo-Hygrometer hilft, Tem-
peratur und Luftfeuchte zu kontrollieren.
Für noch mehr Tipps: Die Energieagentur Oberschwaben und 
die Verbraucherzentrale Baden-Württemberg beraten Sie kos-
tenlos und persönlich. Termine können direkt bei der Energie-
agentur Oberschwaben unter 0751 764 70 70 oder bei der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg unter 0800 809 802 
400 (kostenfrei) vereinbart werden.

 

 

Die Energiewende voran treiben mit eigenem Strom! 

Herzliche Einladung zum Vortrag am  
Donnerstag, 16. April 2026 um 19.00 Uhr 

im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, 
Grünkraut 

 
Eine richtig dimensionierte PV-Anlage auf dem Dach 
hilft bei der Versorgung des Haushalts, der 
Wärmepumpe und sogar des E-Autos. Mehr 
Unabhängigkeit lässt einen ruhiger schlafen, auch in 
turbulenten Zeiten. 
Wie das geht und was dabei zu beachten ist, erklären 
die PV-Scouts des Landkreises Ravensburg in einem 
anschaulichen Vortrag für Einsteiger und 
Fortgeschrittene. 
Der Eintritt ist frei, die PV-Scouts nehmen dort auch 
gerne Anfragen für Vor-Ort-Beratungen entgegen. 
Vortragende: Dirk Ulbricht und Dr. Konrad Kolesa, PV-
Scouts 

Feuerwehr

Einsatz Nr. 5 / 2026
Am Montag, den 02.03.2026, wurde die Feuerwehr Grünkraut 
um 15:36 Uhr zu einem Verkehrsunfall auf der L 335 zwischen 
Grünkraut und Bodnegg alarmiert. Auf Höhe von Sigmarsho-
fen kam es zu einer Kollision zwischen einem Motorrad und 
einem Pkw.
Beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte zeigte sich folgendes 
Lagebild: Ein verletzter Motorradfahrer, der bereits von Erst-
helfern betreut wurde, sowie ein Pkw, der in einer Böschung 
zum Stehen gekommen war. Der Fahrer des Pkw war verletzt 
und im Fahrzeug eingeschlossen. Das Fahrzeug wurde mittels 
StabFast-System gegen ein Umstürzen gesichert. Anschlie-
ßend konnte der Fahrer mit hydraulischem Rettungsgerät 
aus dem Fahrzeug befreit und dem Rettungsdienst überge-
ben werden.
Parallel dazu unterstützten Einsatzkräfte die Versorgung des 
verletzten Motorradfahrers. Zudem wurde der Brandschutz 
sichergestellt sowie auslaufende Betriebsmittel abgestreut und 
anschließend aufgenommen. Nach Abschluss der polizeilichen 
Ermittlungen unterstützte die Feuerwehr den Abschleppdienst 
bei der Bergung der Fahrzeuge und reinigte die Fahrbahn. 
Während der gesamten Einsatzmaßnahmen war die L 335 
vollständig gesperrt. Eine örtliche Umleitung wurde durch die 
Straßenmeisterei eingerichtet.
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Neben der Feuerwehr Grünkraut waren die Feuerwehr Ravens-
burg mit ihrem Rüstwagen, mehrere Streifenwagen der Poli-
zei sowie der Rettungsdienst der Johanniter-Unfall-Hilfe und 
des DRK – einschließlich zwei Notärzten – vor Ort.

Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Jugendecke

Jugendhaus
Das Jugendhaus ist nicht mehr 
selbstverwaltet offen.
Bitte entnehmt die Aktionstage 
den entsprechenden Gemein-
deblättern.

Das Jugendhaus kann man mieten. 
Solltet Ihr das Jugendhaus für eine Veranstaltung (Geburts-
tag etc.) mieten wollen, dann meldet Euch bitte bei: Yvonne 
Veit, Tel.: 0751/7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de 

Familie/Kinder/Jugend
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An alle Vermieterinnen und Vermieter der 
Gemeinden Amtzell, Bodnegg, Grünkraut, 
Schlier, Vogt und Waldburg
VERMIETERVERSAMMLUNG 2026
Sehr geehrte Gastgeberinnen, Sehr geehrte Gastgeber,
hiermit laden wir Sie herzlich zu unserer Vermieterversamm-
lung am
Mittwoch, 25. März 2026 um 19:00 Uhr
im Hotel Gasthof Paradies, Ravensburger Straße 8, 88267 
Vogt ein.
Bei der Versammlung möchte ich mich unter anderem als Ihre 
neue touristische Ansprechpartnerin vorstellen, Sie über den 
künftigen Ablauf der DTV-Klassifizierung informieren sowie 
Ihnen die touristischen Neuerungen des letzten Jahres vor-
stellen.
Im Anschluss freuen wir uns auf einen regen Austausch.
Bitte teilen Sie uns Ihre Teilnahme bis 20.03.2026 am besten 
per E-Mail an sara.leimser@wangen.de mit. Haben Sie Wün-
sche, Anregungen oder Punkte, die Sie gerne mit uns bespre-
chen möchten? Dann freuen wir uns über Ihre Nachricht, damit 
wir diese bei der Versammlung besprechen können.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und verbleiben mit freundli-
chen Grüßen
Sara Leimser TWA - Themenmanagerin Region Waldburg

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen 
„Babyclub Krümelbande“
für Kinder von 0 - 3 Jahren
Jeden Montag gemütliches Beisammensein
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr
im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Angela Schicho
Handy: 0176 / 16 37 45 18

E-Mail: angelaschicho@web.de

Grashüpfer
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen.
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Ulrike Blaser
Mail: ulrike@familie-blaser.com
Handy: 01525 28 24 502
 
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde Grünkraut
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen.
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab 12.00 
Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu Hause 
ab. Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9:00 Uhr unter 
der Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden.
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 8,50 €.

Montag, 16.03.2026
Geschnetzeltes Züricher Art (aW,g)
hausgemachte Spätzle und buntes Gemüse (aW,c)
Salate vom Büfett
Naturjoghurt mit Pfirsich
 
Mittwoch, 18.03.2026
Kürbiskremsuppe
mit Kürbiskernöl (g)
Kaiserschmarren mit Zimtzucker (aW,c,g)
Apfelmus

Wir freuen uns auf neue Gäste! Das Mittagstisch-Team
 
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene:
aW-Weizen, c-Eier, g-Milch (Laktose), f-Soja, i-Sellerie.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und
bürgerschaftliches Engagement
Christa Gnann
Montag 08:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
und 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Montag 11.30 Uhr – 13.00 Uhr
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de 

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen

Freitag, 13.03.2026
15.00 bis 17.00 Uhr

 
Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und

Begegungsmöglichkeit für Alle.
Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.

Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravens-
burg und dem Landesprogramm.
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Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
FORST live in Offenburg
Vibrationen und Hautmessung im Fokus
Vom 27.03. bis 29.03.2026 präsentiert die Sozialversiche-
rung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
auf der FORST live in Offenburg praxisnahe Maßnahmen 
für wirkungsvollen Gesundheitsschutz und sicheres Arbei-
ten.
Am Stand 49 in der Baden-Arena zeigen die Präventionsfach-
leute der SVLFG, wie regelmäßige Wartung handgeführter 
Maschinen Belastungen für Mensch und Maschine reduziert. 
An zwei Simulatoren können Besucherinnen und Besucher 
Vibrationen messen und spürbar erfahren. Die Experten bera-
ten zur Wartung, zum Auswuchten der Schneidwerkzeuge, zur 
Gefährdungsbeurteilung und zu wirksamen Schutzmaßnah-
men. Scharfes Werkzeug, geprüfte Lager und korrekt ausge-
wuchtete Schneidwerkzeuge verringern die Vibrationen von 
Freischneidern und Motorsägen deutlich. So sinkt auch das 
Risiko für das Hand-Arm-Vibrationssyndrom und für Rücken-
schmerzen.
Parallel bietet die SVLFG eine kostenlose Hautmessung an. Ein 
spezielles Messgerät ermittelt die persönliche Eigenschutz-
zeit der Haut. Das ist die maximale Zeit ohne Sonnenschutz, 
bevor UV-Strahlung Hautschäden verursacht. Dazu erhal-
ten die Messegäste individuelle Beratung zu Schutzmaß-
nahmen wie UV-Schutzkleidung, Sonnenschutzmitteln und 
Kühlkleidung. Ein Muss für die Grüne Branche, wo berufsbe-
dingter Hautkrebs durch Sonneneinstrahlung zu den häufigs-
ten Berufskrankheiten zählt. Gut zu wissen: 2026 fördert die 
SVLFG den Neukauf ausgewählter Sonnenschutz- und Kühl-
kleidung sowie weiterer Produkte für den Forstbereich.
Informationen hierzu gibt es auf der Internetseite www.svlfg.
de/praemiensystem.
Außerdem geben die Präventionsfachleute Tipps zu sicherer 
Forstarbeit – zu Arbeitsverfahren, Technikeinsatz und Arbeits-
organisation.
Weitere Infos, Muster-Gefährdungsbeurteilungen und aktuelle 
Präventionsbroschüren stehen zum Download auf der Inter-
netseite www.svlfg.de/waldarbeit bereit.

Online-Seminar „Hofübergabe - Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein eintägiges 
Online-Seminar zum Thema: „Hofübergabe – Hofauflösung“.
Das Seminar findet online mit webex am Samstag, 21.03.2026 
von 9:00 - 17:00 Uhr statt. Mittagspause ist von 12:30 – 13:30 
Uhr.
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftli-
chen und steuerlichen, erbrechtlichen und juristischen Fragen. 
Es zeigt auf, wo die Hürden sind und auf was bei einer gelun-
genen Hofübergabe oder -auflösung geachtet werden muss.
Seminargebühr: € 30,- für Nicht-Mitglieder // € 25,- für 
VKL-Mitglieder
Anmeldung bis Donnerstag, 19.03.26 an vkl@landvolk.de.

Bauernschule Bad Waldsee -  
Seminare im April
07. bis 08. April 2026
Genuss aus dem Garten – Selbstversorgen mit Gemüse 
leichtgemacht
Gemüse aus dem eigenen Garten, regionale Lebensmittelpro-
duktion verstehen und Wertschätzung für heimische Produkte 
erlebbar machen: Dieses Seminar vermittelt die Grundlagen 
erfolgreicher Selbstversorgung. Sie lernen von einem erfah-
renen Gärtner, wie gesunde Böden aufgebaut werden, wie 
Anbauplanung funktioniert und wie ein produktiver Garten 
langfristig gelingt.
Eine Exkursion zu einer regionalen Marktgärtnerei bietet Ein-
blicke in die professionelle, spritzmittel freie Gemüseproduk-
tion. Ziel ist es, Lebensfreude und Genuss durch erfolgreiche 
Selbstversorgung zu fördern.

07. bis 10.04.2026
Ciao Hotel Mama
Du ziehst bald aus oder möchtest endlich mehr Verantwortung 
für deinen eigenen Haushalt übernehmen? Du bist unsicher, 
wie du deine Wohnung organisierst, wie du richtig einkaufst, 
den Haushalt sauber hältst und dich um Finanzen und Kochen 
kümmerst?
Wir vermitteln dir grundlegende Fähigkeiten in den Bereichen 
Reinigung, Organisation, Finanzen, Lebensmitteleinkauf und 
–aufbewahrung sowie Kochtechniken, die du im Alltag wirk-
lich brauchst.
 
13. bis 14. April 2026
KI und Marketing für die Praxis
Egal ob Produkt, Verein, Veranstaltung oder Gründungsidee – 
die Grundprinzipien für eine erfolgreiche Kommunikation sind 
immer gleich: Eine klare Botschaft, kreative Inhalte und ein 
Auftritt, der Menschen erreicht. Künstliche Intelligenz eröff-
net uns heute faszinierende Möglichkeiten, diese Aufgaben 
schneller, einfacher und inspirierender zu gestalten. Unser 
interaktiver Workshop zeigt Ihnen, wie Sie mit generativer KI 
Texte, Slogans, Social-Media-Beiträge und Bilder für Ihr Pro-
jekt entwickeln können. Am Ende nehmen Sie nicht nur Ins-
piration mit, sondern konkrete Texte und Bilder, die Sie direkt 
einsetzen können.
 
18.04.2026
Querflöten-Ensemble-Workshop für Erwachsene
Ein Tag für Flötistinnen und Flötisten, die bereits beweglich 
auf ihrem Instrument sind (ab ca. 3 Jahren Unterricht) und im 
Ensemble spielen möchten. Gemeinsam werden wir Stücke 
aus Barock, Klassik und Moderne proben und „en passant“ 
effektive Übetipps und -techniken kennenlernen. Alles in einer 
angenehmen, entspannten und achtsamen Atmosphäre! Herz-
lich Willkommen sind natürlich auch die tiefen Instrumente Alt- 
und Bassquerflöte. Die Noten werden rechtzeitig verschickt, 
so dass sich jede*r in das Repertoire einlesen kann.
26. April bis 01. Mai 2026
Begegnungswoche für Männer, Frauen und Paare im 
Ruhestand
Sie haben ein anstrengendes und häufig auch entbehrungsrei-
ches Leben geführt. Nun sind Sie dran! Sich gemeinsam auf 
Entdeckungstour zu unterschiedlichen Themen und Menschen 
zu begeben, den Abstand vom Alltag genießen und neue Orte 
kennenlernen – dies alles können Sie in der Begegnungswoche 
für Frauen, Männer und Paare aus dem ländlichen Raum erle-
ben. Neben Vorträgen, Führungen und Ausflügen zu Gesell-
schaft, Gesundheit, Kultur und regionalen Besonderheiten 
bleibt auch genügend Zeit für den Austausch mit Gleichge-
sinnten. Wir laden Sie als Paar oder Einzelperson zur Begeg-
nungswoche mit einem ausgewählten Programm, Zeit für 
Gespräche, Entspannung und Bewegung ein.
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage der 
Bauernschule Bad Waldsee
https://www.bauernschule.de
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Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau
Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau
Online-Ersthelferschulung: Keine Anerkennung, keine 
Kostenerstattung!
Um in einem Betrieb als Ersthelferin oder Ersthelfer gemäß 
der Unfallverhütungsvorschrift VSG 1.3 eingesetzt wer-
den zu können, muss ein Erste-Hilfe-Kurs in Präsenz und 
mit mindestens neun Unterrichtseinheiten je 45 Minuten 
absolviert werden.
Nur dann können auch die Kurskosten von der Berufsgenos-
senschaft übernommen werden. Darauf weist die Sozialversi-
cherung für Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
ausdrücklich hin. In der Vergangenheit ist es vermehrt vorge-
kommen, dass potentielle Ersthelfer an Online-Kursen teilge-
nommen haben, die aber von der Berufsgenossenschaft weder 
anerkannt noch abgerechnet werden können. Die Teilnehmen-
den haben dadurch Geld und Zeit verschwendet.
Anerkannte Aus- und Fortbildungskurse in Präsenz führen 
deutschlandweit knapp 2.000 dazu ermächtigte Stellen nach 
einheitlich vorgegebenen Regeln der Deutschen Gesetzlichen 
Unfallversicherung durch (Übersicht unter www.bg-qseh.de).
Der Grund für den zwingenden Besuch eines Präsenzkurses 
ist, dass Ersthelfer dort ausreichend Möglichkeiten bekom-
men, bestimmte Maßnahmen, zum Beispiel die Herz-Lun-
gen-Wiederbelebung, durch praktisches Üben zu erlernen. 
Der Schulungsort, der bei ausreichend Teilnehmenden gege-
benenfalls auch der Betrieb sein kann, ist mit der Aus- bzw. 
Fortbildungsstelle abzustimmen.
Der Vordruck für die Kostenübernahme muss ausgefüllt und 
vom Unternehmer unterschrieben zum Kurs mitgebracht wer-
den. So kann die Ausbildungsstätte direkt mit der SVLFG 
abrechnen. Das Formular kann über die Internetseite www.
svlfg.de/erste-hilfe heruntergeladen werden.

Schienenersatzverkehr beginnt
Änderungen auch bei Stadt- und Regionalbus
Am Freitag, 6. März, beginnt in den Abendstunden der drei-
monatige Schienenersatzverkehr zwischen Ravensburg 
und Friedrichshafen. Damit verbunden sind ab Samstag, 
7. März, auch Änderungen im Stadt- und Regionalbusver-
kehr rund um Ravensburg. Der Überblick:
Ab Freitag um etwa 21.00 Uhr ist die Bahnstrecke zwischen 
Ravensburg und Friedrichshafen wegen Bauarbeiten gesperrt. 
Bis zum 8. Juni fahren dann auf dieser Strecke keine Züge, 
sondern Busse. Dadurch verlängert sich die Fahrzeit gegen-
über der Zugverbindung deutlich.
Zwischen Ravensburg und Friedrichshafen sind zwei Ersatz-
buslinien im Einsatz und fahren überwiegend im Halb-
stundentakt: Eine Expresslinie RE 5, die unterwegs nur in 
Meckenbeuren-Kirche und Friedrichshafen-Stadtmitte hält, 
sowie eine weitere Linie RB 91, die auch die kleineren Stationen 
unterwegs bedient. Beide Ersatzlinien halten am Bussteig 2  
des Ravensburger Busbahnhofs. Zudem gibt es zwischen 
Ravensburg und Markdorf eine Expresslinie tagsüber im 
Stundentakt. Diese Busse halten in Ravensburg am Bussteig 
11 und in Markdorf auf dem Bahnhofsvorplatz.
Genauere Informationen, auch zur Erreichbarkeit von Schu-
len und Firmenstandorten, sowie die detaillierten Fahrpläne 
gibt es unter www.bodo.de/sev. Auch die elektronische Fahr-
planauskunft kennt die Ersatzbusse. Zum Beispiel unter www.
bodo.de, unter www.bahn.de, in der bodo-App oder in der 
App „DB Navigator“ kann man sich individuelle Verbindungen 
unter Eingabe von Start und Ziel anzeigen lassen.

Die Bauarbeiten an der Bahnstrecke betreffen mehrere Brü-
cken. Auch an der Meersburger Brücke in Ravensburg, die 
südlich des Bahnhofs über die Gleise führt, wird gearbeitet. 
Stadteinwärts kann hier der Straßenverkehr rollen, nicht aber 
stadtauswärts. Einige Linien des Stadt- und Regionalbus-
verkehrs müssen daher ab Samstag, 7. März, Umleitungs-
strecken befahren und erhalten deshalb übergangsweise 
neue Fahrpläne: Bei der Linie 1 (Baindt – Ravensburg – 
Schmalegg) und der Linie 4 (Ravensburg – Oberzell) ändern 
sich die Abfahrtszeiten um einige Minuten und es entfal-
len die Haltestellen Marienplatz und Heilig-Geist-Spital 
in beiden Fahrtrichtungen. Ersatzweise halten die aus Rich-
tung Weststadt beziehungsweise Oberzell kommenden Busse 
dieser Linien an der Haltestelle Karlstraße. Unverändert bleibt 
jeweils die Anzahl der Fahrten.
Da der Ravensburger Busbahnhof durch den Schienenersatz-
verkehr stärker belastet ist als üblich und auch die Umleitun-
gen im Straßenverkehr andere Fahrtrouten mit sich bringen, 
kommt es außerdem zur Verlegung von Abfahrtsplätzen am 
Busbahnhof: Die Linie 1 in Fahrtrichtung Schmalegg wird 
auf den Bussteig 10 verlegt, also vor das Bürogebäude der 
Technischen Werke Schussental. In Fahrtrichtung Baindt hält 
die Linie 1 aber weiterhin am gewohnten Bussteig 1. Die Linie 
700 nach Konstanz und die Linie 710 nach Meersburg werden 
ebenfalls zum Bussteig 10 verlegt. Diese beiden Linien fah-
ren zudem etwa fünf Minuten früher als sonst am Busbahn-
hof ab und sind ab der Haltestelle Meersburger Straße wieder 
nach dem üblichen Fahrplan unterwegs. Gleiches gilt für die 
Linie R70 (Ravensburg – Wilhelmsdorf – Pfullendorf), jedoch 
ändert sich deren Abfahrtsplatz nicht. 
In der Meersburger Straße, ungefähr auf Höhe des Werner-
hoftunnels, gibt es eine Ersatzhaltestelle für die Haltestelle 
Mühlbruck. Dort halten alle Buslinien stadtauswärts, die im 
Normalfall die Haltestelle Mühlbruck bedienen würden.
Noch ist nicht absehbar, inwiefern die Mehrbelastung des 
Busbahnhofs und die veränderten Straßenverkehrsverhält-
nisse zu Verspätungen führen. Ratsam ist es, zumindest in 
den Anfangstagen mit etwas mehr Fahrzeit zu rechnen. Die 
beteiligten Planer und Verkehrsunternehmen arbeiten enga-
giert an möglichst flüssigen Abläufen. 

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de
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Pfarramt Frau Erika Malsam	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag 	 09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch  	 09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag� 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer�  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier� Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de

Miniplan Grünkraut
Sonntag, 15. März
9 Uhr Eucharistiefeier
Luisa, Nora, Anna D., Franziska, Elisa, Theresa
Dienstag, 17. März
18 Uhr Eucharistiefeier
Tom, Jannis
Sonntag, 22. März
10:30 Uhr Eucharistiefeier
Lena M., Agnes, Theo, Laura, Lukas, Lena A.

Am Dienstag, den 17. März 2026, Beginn um 19.00 Uhr, 
sind in einer gemeinsamen öffentlichen Sitzung des Kirchen-
gemeinderates Bodnegg und Grünkraut, im Katholischen 
Gemeindehaus, Kirchweg 12/1 in Grünkraut, folgende Tages-
ordnungspunkte vorgesehen:

Beginn mit „Geistlichem Impuls“ 
1)	� Regularien, Feststellung der Beschlussfähigkeit, endgül-

tige Festlegung der Tagesordnung
2)	� Protokoll der öffentlichen Sitzung St. Ulrich und Magnus 

Bodnegg vom 27. Januar 2026
3)	� Protokoll der öffentlichen Sitzung St. Gallus und Niko-

laus Grünkraut vom 3. Februar 2026
4)	� Votum der Kirchengemeinde St. Ulrich und Magnus Bod-

negg zu den drei Vorschlägen der Steuerungsgruppe 
„Seelsorge in neuen Strukturen“

5)	� Votum der Kirchengemeinde St. Gallus und Nikolaus 
Grünkraut zu den drei Vorschlägen der Steuerungs-
gruppe „Seelsorge in neuen Strukturen“

6)	� Aktualisierung Schutzkonzept: Vorstellung der Änderun-
gen durch Präventionsausschuss und Frau Frosdorfer

7)	� Beschlussfassung der Jahresrechnung 2024 St. Ulrich 
und Magnus Bodnegg

8)	� Beauftragung von Architekturbüro Lukascheck und Zim-
mermann für die Bauschau der Gemeinde St. Ulrich und 
Magnus Bodnegg

9)	� Konzertanfrage Gospelchor Waldburg für den 22. 
November 2026 in St. Ulrich und Magnus Bodnegg

10)	Bericht der Kirchenpflege
11)	Berichte aus den Ausschüssen
12)	 Informationen
 
Die interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich eingela-
den. Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Pfarrer Florian Störzer
mit den Kirchengemeinderäten

 Herzliche Einladung zur Bußandacht
„Wenn wir in den Spiegel schauen…“

 

  

 

 
 

  

 
 

   
 

 
 

 

 

 

Wir hören die Geschichte von Zachäus und denken darü-
ber nach, wie wir   uns selbst sehen und wie wir mit ande-
ren Menschen umgehen. Wir sind nicht   immer so, wie wir 
sein möchten, und manchmal tun wir anderen weh. Doch 
Gott   schenkt uns die Chance, neu anzufangen.
 Sonntag 15. März 2026 um 17:30
in der Katholischen Kirche St. Gallus und Nikolaus
 
Wir freuen uns auf euch!

 

SAX-O-TON – das sind wir: Nicole Seybold, Tina Schwarz, 
Sabine Fritzsch und Annette Luck. Vier leidenschaftliche 
Amateur-Musikerinnen aus der Region, die ihre Begeiste-
rung für das Saxophon teilen.
Mit unseren ganz unterschiedlichen Saxophonen laden wir 
euch herzlich ein zu einem kleinen, aber feinen Konzert am
Sonntag, 22.03.2026 um 15:30 Uhr
in der katholischen Kirche in Rosenharz bei Bodnegg.
Musikalisch wird’s abwechslungsreich: von Klassik über 
Klezmer bis zu swingende Rhythmen – von Heinrich VIII. 
bis Fäaschtbänkler ist alles dabei.
Wir freuen uns auf viele neugierige und gut gelaunte Zuhö-
rerinnen und Zuhörer!
Der Eintritt ist frei!
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Wir suchen Dich als
Einsatzleitung der

Organisierten Nachbarschaftshilfe Schlier
 
unbefristet mit einem Beschäftigungsumfang von vier Wochen-
stunden.
Die Einsatzleitung einer Organisierten Nachbarschaftshilfe 
prägt das Profil und die Ausgestaltung der Organisierten Nach-
barschaftshilfe. Ihr Engagement, ihre Kenntnisse und Fähig-
keiten sind mit entscheidend für die Qualität des Dienstes, 
die Zufriedenheit von Hilfesuchenden und Nachbarschafts-
helfer/innen, die Zusammenarbeit und Kooperation im Netz-
werk kirchlicher und öffentlicher Hilfen. Sie vermittelt das Bild 
der Organisierten Nachbarschaftshilfe, des Trägers und der 
Kirche in der Öffentlichkeit.
Die Organisierte Nachbarschaftshilfe ist ein kirchlicher Dienst, 
in dem freiwillig Engagierte stundenweise tätig sind für ältere 
Menschen, Menschen mit Behinderung, für kranke Men-
schen, pflegende Angehörige und Familien mit kleinen und/
oder behinderten Kindern. Die Unterstützung der Organisier-
ten Nachbarschaftshilfe umfasst individuelle und praktische 
Hilfen im Haushalt, als Begleitung und zur Entlastung.
 Aufgaben der Einsatzleitung
-  Einführung und Begleitung der freiwillig engagierten Nach-

barschaftshelfer/innen
- Leitung des Helfer-/innen Teams
- Begleitung von Hilfesuchenden und Angehörigen
- Abwicklung der Verwaltung
- Organisation und Vertretung des Dienstes
- Kooperation mit der Trägervertretung
Erforderliche Fähigkeiten und Voraussetzungen
-  Kommunikationsfähigkeit, Freude am Umgang mit Men-

schen
- Kooperationsbereitschaft
- Erfahrungen in Gruppenarbeit
- Bereitschaft zu Fort- und Weiterbildung
- gute Kenntnisse in MS Office
Die Einstellung und Vergütung erfolgt nach EG 5 der Arbeits-
vertragsordnung der Diözese Rottenburg-Stuttgart, vergleich-
bar Tarifvertrag des öffentlichen Dienstes der Länder (TV-L). 
Die Zugehörigkeit zur Katholischen Kirche wird vorausgesetzt.
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen rich-
ten Sie bitte an die Kath. Kirchenpflege Schlier,
Frau Dagmar Deuringer, Rathausstr. 12, 88281 Schlier oder 
SE.Vorallgaeu@kpfl.drs.de

Aufruf der deutschen Bischöfe zur
Fastenaktion Misereor 2026 
Liebe Schwestern und Brüder,
die Misereor-Fastenaktion 2026 steht unter dem Leitwort 
„Hier fängt Zukunft an!“. Es geht um die berufliche Ausbil-
dung junger Menschen in den Entwicklungsländern. Sie sol-
len das Rüstzeug erhalten, um Zugang zum Arbeitsmarkt zu 
finden und somit den eigenen Lebens unterhalt bestreiten 
zu können. Berufliche Bildung hilft, der vielerorts verbreite-
ten Jugendarbeitslosigkeit zu entkommen. Aber sie ist weit 
mehr: Bildung ist Ausdruck von Würde, Teilhabe und Hoff-
nung. Sie stärkt die Jugendlichen darin, ihre Zukunft selbst 
zu gestalten – trotz aller Hindernisse und Schwierigkeiten. Sie 
verändert das Leben grundlegend. Misereor fördert unzäh-

lige Projekte in diesem Bereich. Denn oft ist es die berufli-
che Bildung, mit der Zukunft anfängt.
Wir bitten Sie: Unterstützen Sie Misereor mit einer großher-
zigen Spende bei der Kollekte zur Fastenaktion am kom-
menden Sonntag.
Haben Sie herzlichen Dank!
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
Dr. Klaus Krämer Bischof

Pressemitteilung vom 4.3.2026:

Sozialstation St. Martin, Schlier
Das Team „ganzheitliche Pflege“ stellt sich vor
Zum Angebot „ganzheitliche Pflege“ absolvierten unsere spe-
ziell geschulten Mitarbeiter eine weitere gemeinsame Fort-
bildung.
Ziel der ganzheitlichen Pflege ist es, das Wohlbefinden der 
Patienten mithilfe komplementärer Pflegemaßnahmen zu ver-
bessern.
Die Gesundheitspflege mit ätherischen Ölen hat vielfältige 
positive Wirkungen auf Körper, Geist und Seele, denn die 
„Komplementäre Pflege“ rückt den Menschen als Ganzes in 
den Mittelpunkt, fördert Wohlbefinden, Vertrauen und Thera-
piebereitschaft und ist als starke Ergänzung zur Schulmedi-
zin zu sehen.
Im Rahmen der ganzheitlichen Pflege bieten wir Ihnen eine 
individuelle, speziell auf Ihre Bedürfnisse zugeschnittene 
Anwendung an. Diese Anwendungen basieren auf basale 
Stimulationen in Kombination mit der Aromapflege, wie zum 
Beispiel:
• Beruhigende/anregende Ausstreichungen
• Atemstimulierende Einreibungen/Pneumonie Prophylaxe
• Körperabstrich (Rhythmische Einreibungen)
• Handmassage
• Klingendes Fußbad
• Bauchmassage
Unser Team „ganzheitliche Pflege“ steht Ihnen gerne zur Seite. 
Fragen Sie einfach unverbindlich unter Telefon 07529-855 bei 
uns nach.

(Foto: Sozialstation)
Unsere Spezialisten im Bereich der ganzheitlichen Pflege

BIBELSTUNDE für die Seelsorgeeinheit
Donnerstag, 19. März
 
Bibelstelle (für die vierte Bibelstunde
Ev: Mt 1,16.18–21.24a oder Lk 2,41–51a),
 
18.45 Uhr im Pfarrsaal Unterankenreute
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Für unsere Kleinen am Sonntag
Das 7. Gebot lautet: „Du sollst nicht stehlen.“ Und daran 
gibt es auch gar nichts zu rütteln. Aber gute Ideen darf 
man sicherlich mitnehmen, ohne das Gebot zu brechen. 
Denn jüngst bei der Investitur von Pfarrer Thomas Kley in 
Ravensburg-West habe ich gesehen, dass dort nach der 
Verkündigung des Evangeliums für die Kleinen ein passen-
des Ausmalbild mit Stiften ausgeteilt wurde. Das Austeilen 
fand ich zwar etwas melodramatisch und hat mich an das 
Verteilen von Speisekarten erinnert, aber die Idee fand ich 
wunderbar und wunderschön!
Und so gibt es nun an allen Sonntagsgottesdiensten in unse-
rer ganzen Seelsorgeeinheit Klemmbretter mit dem passen-
den Ausmalbild des jeweiligen Sonntages und Buntstiften. 
Sollte daher die Predigt nicht passend sein (…), gibt es 
nun die Möglichkeit, dass man sich selber das Evange-
lium ausmalt und erschließt – unabhängig vom Alter. Ein-
fach am Beginn des Gottesdienstes Brett und Buntstifte in 
die Bank mitnehmen, bei passender Gelegenheit ausmalen, 
Bild gerne nach Hause mitnehmen und Utensilien wieder auf 
dem bereitgestellten Tisch ablegen. Viel Freude wünscht
Ihr Pfarrer Florian Störzer

Frauenbund
Herzliche Einladung zum Nachmittag für 
die ganze Familie!
Wir gestalten individuelle Osterkerzen in 
zwangloser und gemütlicher Atmosphäre

am Dienstag, 17. März ab 14.00 Uhr
im Haus der Mitte in Grünkraut 
 
Bereits eine lieb gewonnene Tradition ist er geworden, der 
Familiennachmittag für Große und Kleine, für Mamas und 
Papas oder Omas und Opas mit Kindern, die schon dem 
Osterfest entgegenfiebern.
Zwar muss man sich noch ein bisschen gedulden und 
die Fastenzeit verlangt auch von den Kindern noch eine 
gewisse Standhaftigkeit, doch die Tage verfliegen und die 
Vorbereitungen auf Ostern verkürzen die Zeit.
Das Frauenbundteam bietet praktische Anleitung, kreative 
Ideen und anregende Vorlagen. Auch Motive und Verzier-
wachsplatten in verschiedenen Farben, außerdem natür-
lich Kerzen in unterschiedlichen Größen werden besorgt 
und können erworben werden.
Eine Tasse Kaffee und ein Stück Kuchen regen zu Gesprä-
chen an und beim Verzieren, Basteln und Schmücken ver-
geht die Zeit wie im Flug.
Nicht vergessen: Lineal, Schere, Brettle und scharfes 
Messer sollte jede(r) Teilnehmer(in) selbst mitbringen.
 
Damit wir planen können bitten wir um Anmeldung bei
Hannelore Zorell, 0751 64527, Maidi Zorell-Fonfara, 0751 
62765 oder unter frauenbund-gruenkraut@mail.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Gemeinsam. Leben
Gemeinschaft ist ein Grundbestandteil des Menschseins, denn 
der Mensch wird als soziales Wesen geboren. Im Austausch 
mit anderen entwickelt der Mensch seine Persönlichkeit und 
seine Fähigkeiten.
Zu Urzeiten waren die Menschen nur in Gruppen überlebens-
fähig. In dieser Gruppe entwickelte sich auch die Fähigkeit 
zur Kommunikation, also eine Sprache. In der Gruppe wer-
den auch die emotionalen Bedürfnisse eines Menschen nach 
Anerkennung, Liebe und Freundschaft befriedigt. Kultur, Werte 
und Normen können nur im sozialen Miteinander entstehen.

Heutzutage jedoch scheint das Individuum eine größere Rolle 
zu spielen. Gemeinschaften beginnen zu bröckeln, was auch 
die Kirchen durch zahlreiche Austritte aus dieser Gemein-
schaft zu spüren bekommen. Großfamilien sind eine Selten-
heit geworden, die Zahl der Single-Haushalte nimmt zu.
Während in der Gruppe zwangsläufig Regeln eingehalten wer-
den mussten, braucht der Individualmensch nur noch wenige 
davon. Damit kommt nicht jeder zurecht: es entstehen Unsi-
cherheit und Ängste.
Diese können aufgefangen werden durch verlässliche Regel-
mäßigkeit, durch gewohnte Rituale. Beispielsweise durch 
Friedensgebete einmal im Monat an einem bestimmten 
Wochentag.
Gemeinsam essen bereitet Freude: ich erinnere mich an eine 
mitten auf der Hauptstraße aufgestellte Riesentafel in Estland, 
wo die Bewohner der Stadt zum Essen zusammengekommen 
sind. Jeder hatte einen Korb mit Essen dabei, der Austausch 
der Delikatessen war rege. Teilen bereitet ebenfalls Freude.
Das gemeinsame Leben erfährt heutzutage eine Aufwertung 
durch Dienste am Gemeinwohl: im Repaircafé teilen Men-
schen ihr Wissen. Eine zum Schwätz-Bänkle ernannte gemüt-
liche Sitzgelegenheit an prominenter Stelle kann Menschen 
zusammenbringen. Eine Müllsammelaktion macht Spaß und 
unser gemeinsames Leben angenehmer.
Einiges davon wird in unseren Gemeinden schon umgesetzt.
Vielleicht fällt Ihnen für diese Fastenwoche noch etwas Zün-
dendes ein, was unser gemeinsames Zusammenleben berei-
chern könnte?
Silvia Braun-Biggel
 
Wochenplan
Sonntag, 15. März. Laetare
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, so 
bleibt’s allein; wenn es aber erstirbt, so bringt es viel Frucht. 
Joh 12,24
10.00 Uhr	 Winterkirche mit Abendmahl im Ev. Gemeinde-

haus Vogt, Pfarrerin M. Kocher
	 Das Opfer ist für die Studienhilfe bestimmt.

Dienstag, 17. März
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt. Kin-

der 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana Eberding, 
HanaEberding@gmail.com

Mittwoch, 18. März
15.45 Uhr	 KonfiUnterricht, im Gemeindesaal Atzenweiler, 

Pfarrer Boss
19.30 Uhr	 Vorbereitung für die Osternacht. Treffen im Ev. 

Gemeindehaus Vogt.

Donnerstag, 19. März
14.30 Uhr	 Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt. 

Diesmal gibt uns Dr. Silvia Braun-Biggel Hinweise 
zu „Gesund im Alter“.

 
Sonntag, 22. März. Judika
Des Menschen Sohn ist nicht gekommen, dass er sich dienen 
lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben zu einer 
Erlösung für viele. Matth 20,28
10.00 Uhr	 Winterkirche in Atzenweiler mit Prädikant 

Wolfram Freitag
	 Das Opfer ist für die Familienarbeit bestimmt.

Herzliche Einladung
an alle, die gerne kreativ im Team der Osternacht mitar-
beiten möchten!
Das erste Treffen zur Vorbereitung findet statt am
Mittwoch, 18.03. um 19h30 im Ev. Gemeindehaus Vogt 
(UG, Jugendraum 1).
Am Ostersonntag, 05.04. um 5h00 feiern wir dann gemein-
sam den Gottesdienst!
Wir freuen uns über neue Gesichter! Pfarrer Jörg Boss
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Palmsonntag 
Familiengottesdienst 
 
29. März um 10.00 Uhr  
Evangelische Christuskirche 
Vogt 
Danach Spaghetti-Essen im 
Ev. Gemeindehaus 

SAVE the DATE
Sonntag, 29. März 2026 - 18:00 Uhr
Evangelische Kirche Atzenweiler
Lesung
„O Fortuna, du Luder!“ Geschichten aus meinem Leben
Dorothea Schrade
Ein kultureller Abend mit Lennora Esi und Lib Briscoe
Dorothea Schrade war Malerin, Galeristin, Autorin und eine 
bekennende Landfrau. Ein Original von Frau! Ihre Abenteuer 

Konfis 2027
Die Einladungen zum Konfirmationsunterricht des 
neuen Jahrgangs 2027 sind verschickt worden.
Angeschrieben wurden Jugendliche, welche derzeit die 7. 
Klasse besuchen bzw. bis zum 01.08.2027 das 14. Lebens-
jahr vollenden.
Sollten Sie Jugendliche kennen, die 2027 konfirmiert wer-
den möchten, die Einladung aber nicht erhalten haben, 
melden Sie sich gerne im Pfarramt. Danke!
Herzliche Einladung zum ersten Elternabend am Mittwoch, 
22.04.2026 um 19h00 im Ev. Gemeindehaus Vogt (Finken-
weg 10, 88267 Vogt). Auch die zukünftigen Konfis sind 
herzlich eingeladen!
An diesem Abend wollen wir uns kennenlernen und Infos 
austauschen.
Pfarrer Jörg Boss

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die 
Christuskirche in Vogt sind tagsüber zur per-
sönlichen Einkehr und Andacht zugänglich. 
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz 
(www.miteinanderkir

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein 
Grünkraut e.V.
Jahresbeitrag 2026 -
TSV Grünkraut 1957 e.V.
Der Jahresbeitrag für 2026 wird am 01. April 
2026 eingezogen. Bitte informieren Sie uns 
bis zum 23.03.2026, wenn sich Ihre Bank-

verbindung geändert hat. Vielen Dank.
 
Beitrag für 18-jährige Schüler, Studenten oder Azubis:
Auf Antrag wird Jugendlichen in der Ausbildung (Beruf, 
Schule oder Studium) nach Vollendung des 18. Lebens-
jahres der Beitrag für Jugendliche gewährt. Als jährlicher 
Nachweis bzw. Antrag gilt eine Kopie vom Ausbildungs-
nachweis, Schüler- oder Studentenausweis, der auf der 
Geschäftsstelle abzugeben bzw. vorzulegen ist.
Sollte bis zum 23. März 2026 kein Nachweis eingehen, wird 
der Beitrag entsprechend der Beitragsordnung angepasst 
(Beitrag für Erwachsene). Der dann fällige Beitrag wird beim 
bisherigen Zahler abgebucht.
TSV Grünkraut – Geschäftsstelle, 
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-gruenkraut.de 
Tel./Fax: 07 51/76 02 39
Jeder 2. Montag im Monat: 18.00 – 19.00 Uhr

 – Vereinsheim TSV Grünkraut
Aktuelles**Aktuelles**Aktuelles**
Unser Vereinsheim bietet jeden Dienstag ab 17.00 Uhr
Schnitzelvariationen und feines Vesper an.

Wir freuen uns auf Euren Besuch und Unterstützung.
Infos/Reservierungen unter 0171 - 3611065

Abt. Fußball
Turn- und Sportverein Grünkraut e.V. Abteilung Fußball
Bericht aus der Abteilungsversammlung Fußball am 
05.02.2026
Abteilungsleiter Niklas Gröner stellte die Tagesordnung vor und 
stellte die Beschlussfähigkeit fest. Es folgten Berichte aus den 
verschiedenen Bereichen und die Entlastung der Abteilungs-
leitung. Hervorzuheben ist die groß angelegte Sanierung des 
Außenbereichs am Sportplatz mit großzügiger Unterstützung 
vieler Spender. Außerdem wurde die neue stromsparende 
LED-Flutlichtanlage in Betrieb gekommen. 
Ausführlich wurden dann die Anträge diskutiert, die Spielge-
meinschaften in der Jugend mit dem FV Waldburg und mit 
dem SV Ankenreute sowie bei den Herren mit dem FV Wald-
burg zum Saisonende aufzulösen und eine neue Spielgemein-
schaft mit dem TSV Bodnegg zu gründen. 
Nach einem kurzen Rückblick zur Historie der Spielgemein-
schaften in Grünkraut wurde das Konzept der neuen, einheitli-
chen Spielgemeinschaft mit dem TSV Bodnegg vorgestellt. Die 
neue Spielgemeinschaft soll zwei Gemeinden, die in vielerlei 
Hinsicht eng miteinander verknüpft sind, noch weiter verbin-
den, um den Trainings- und Spielbetrieb in beiden Gemeinden 
in allen Altersklassen zu sichern. Gleichzeitig erhofft sich der 
Ausschuss einen stärkeren Rückhalt der Spielgemeinschaft 
mit einem einzigen Partnerverein in beiden Gemeinden. Dem 
Ausschuss ist bewusst, dass der Wechsel der Spielgemein-
schaften für die betroffenen Spieler nicht einfach ist. Trotzdem 
besteht die Hoffnung, dass die Betroffenen der neuen Spielge-
meinschaft eine Chance geben und sich überzeugen lassen, 
dass die neue Spielgemeinschaft kurz-, mittel- und langfristig 
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ein schlüssiges Gesamtkonzept für den TSV Grünkraut dar-
stellt und erfolgreich sein wird. 
Im Rahmen der anschließenden Diskussion wurde ausführlich 
auf verschiedene Fragen, Anregungen und auch auf Beden-
ken der anwesenden Mitglieder eingegangen.
Es folgte die Abstimmung über die Anträge in der Abteilungs-
versammlung. Genau für diesen Fall war schließlich die Abtei-
lungsordnung vor Jahren dahingehend geändert worden, dass 
die Mitglieder selbst über die Auflösung und Bildung von Spiel-
gemeinschaften entscheiden.
Die Auflösung der Spielgemeinschaften in der Jugend mit 
dem FV Waldburg und mit dem SV Ankenreute zum Saiso-
nende wurde mit 40 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme, 6 Enthal-
tungen angenommen.
Die Auflösung der Herren-Spielgemeinschaft mit dem FV Wald-
burg zum Saisonende wurde mit 36 Ja-Stimmen, 6 Nein-Stim-
men, 5 Enthaltungen angenommen.
Die Gründung der Spielgemeinschaft mit dem TSV Bodnegg 
von der E-Jugend bis zu den Herren (mit Ausnahme der Mäd-
chen/Damen) ab der Saison 2026/27 wurde mit 41 Ja-Stim-
men, 3 Nein-Stimmen, 3 Enthaltungen angenommen.
Die Entscheidung des TSV Bodnegg über die Bildung der 
Spielgemeinschaft wird in der Abteilungsversammlung am 
26.03.2026 getroffen. Der anwesende Abteilungsleiter des 
TSV Bodnegg, Joshua Schlecker, stellte einen breiten Rück-
halt der Bodnegger für die neue Spielgemeinschaft in Aussicht. 
Anschließend wurden gewählt:
Zum 1. Abteilungsleiter wurde Niklas Gröner wiedergewählt 
für zwei Jahre mit 45 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 2 Ent-
haltungen
Zum Jugendleiter wurde Alex Schneider wiedergewählt für 
zwei Jahre mit 47 Ja-Stimmen, 0 Nein, 0 Enthaltungen. 
Zum passiven Mitglied wurde Thomas Mayer für ein Jahr wie-
dergewählt mit 46 Ja-Stimmen, 0 Nein, 1 Enthaltung. 
Zum Schriftführer wurde Albrecht Beutel für ein Jahr neu 
gewählt mit 46 Ja-Stimmen, 0 Nein, 1 Enthaltung.
Die Abteilungsversammlung wurde mit einem herzlichen Dank 
an Sportheim-Wirt Jürgen Ruoff für die Bewirtung beendet.

Ergebnisse
Sonntag, 08.03.2026
Frauen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Überlingen
FC Überlingen - TSV Grünkrau 1:0
Herren (Kreisliga) in Grünkraut
SGM Waldburg/Grünkraut II - SG Baienfurt II 0:1
SGM Waldburg/Grünkraut I - SG Baienfurt I 2:2

Vorausschau:
Mittwoch, 11.03.2026
B-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Ankenreute
18:30 Uhr SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut I - TSV 
Eschach
Frauen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Horgenzell
19:00 Uhr SV Horgenzell - TSV Grünkraut
Samstag, 14.03.2026
C-Juniorinnen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Pfullendorf
9:30 Uhr SG Aach-Linz - TSV Grünkraut
Sonntag, 15.03.2026
C-Junioren (Bezirksfreundschaftsspiel) in Grünkraut
14:00 Uhr SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute - SGM 
SG Argental/Tannau
C-Junioren (Landesfreundschaftsspiel) in Wangen
18:30 Uhr FC Wangen I - SGM SV Ankenreute/Waldburg/
Grünkraut I
Frauen (Bezirksfreundschaftsspiel) in Neukirch
10:30 Uhr TSV Neukirch - TSV Grünkraut
Herren (Kreisliga) in Berg
13:00 Uhr TSV Berg III - SGM Waldburg/Grünkraut II
15:00 Uhr TSV Berg II - SGM Waldburg/Grünkraut I

Landratsamt
Ravensburg

Fortbildungsreihe „Gemeinsam stark!“ für 
Engagierte in der Geflüchtetenarbeit startet
Kreis Ravensburg - Ein breites Bündnis aus Diakonie, Cari-
tas, der Gemeinde Horgenzell und dem Landkreis Ravens-
burg setzt seine Fortbildungsreihe „Gemeinsam stark!“ im 
Jahr 2026 fort. Die Seminarreihe richtet sich an Ehrenamtliche, 
die Geflüchtete begleiten. In kompakten, praxisorientierten 
Workshops vermitteln Expertinnen und Experten und erfahrene 
Praktikerinnen und Praktiker aktuelles Fachwissen, rechtliche 
Hintergründe sowie erprobte Methoden — von Sprachförde-
rung über Prävention und Radikalisierung bis hin zu Krisenin-
tervention und interkultureller Kompetenz.  Eine Teilnahme ist 
an einzelnen Modulen oder an der gesamten Reihe möglich. 
Die fünf Module legen einen Schwerpunkt auf die Arbeit 
mit Zugewanderten, jedoch sind die vermittelten Kom-
petenzen in vielen Bereichen des Ehrenamts anwendbar.
Die Veranstaltungen finden im Jobcenter in Weingarten 
sowie im Kreishaus II in Ravensburg statt. Die Anmel-
dung für die gesamte Reihe oder einzelne Module ist ab 
sofort online unter https://eveeno.com/112665058 möglich.

Was sonst noch
interessiert

Kath. Frauenbund Bodnegg lädt 
zum Vortrag „Beckenboden - das 
Kraftzentrum des Körpers“ ein
Mittwoch, 25. März 2026
Vortrag „Beckenboden – das Kraftzentrum 

des Körpers“ mit Carola Lux um 19.30 Uhr in der Bücherei
Ein gesunder, kräftiger Beckenboden spielt eine große Rolle 
für unser Wohlbefinden. In diesem Vortrag erfahren wir, wie der 
Beckenboden aufgebaut ist, welche Rolle er für die Gesund-
heit spielt und wie wir ihn stärken und im Alltag schützen 
können. Mit hilfreichen Tipps und Übungen erfahren wir den 
Beckenbodenmuskel bewusst wahrzunehmen, aktivieren und 
im Alltag zu integrieren. Der Vortrag dauert ca. 1,5 Stunden. 
Er richtet sich an Frauen und MÄNNER.
Es wird eine Mischung aus Theorie und praktischen leichten Übun-
gen sein. Nicht im sportlichen Sinn, sondern Übungen die eine 
Beziehung zwischen Beckenbodenmuskeln und dem restlichen 
Körper herstellen. Für eine bessere Verständlichkeit der Funkti-
onsweise und somit eine Einbindung im Alltag.
Der Vortrag wird von Carola Lux, Hebamme mit jahrelanger Erfah-
rung, als Leiterin zahlreicher Beckenbodengymnastikgruppen, 
gehalten.
Eintritt Mitglieder 3 Euro und Nichtmitglieder 5 Euro.

Messepräsenz  Ihr Rentenversicherungsträger 
auf der IBO in Friedrichshafen 
Am Messestand der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg (DRV BW) auf der IBO in Friedrichsha-
fen erhalten Sie Auskunft über alle Fragen rund um die Leis-
tungen der gesetzlichen Rentenversicherung. 
Zusätzlicher Service am 19. März: Gemeinsame Bera-
tung mit der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
e.V. (VZ BW) 
Am 19. März 2026 informieren wir Sie – ohne jegliche Ver-
kaufsabsichten, kostenlos, unabhängig und neutral – gemein-
sam mit den Fachleuten der VZ BW über die Möglichkeiten 
der betrieblichen und privaten Altersvorsorge. 
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Besuchen Sie uns auf der IBO in Halle B1, Stand Nr. 506 
– wir freuen uns auf Sie. Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg Regionalzentrum Ravensburg Eisen-
bahnstraße 37, 88212 Ravensburg Telefon: 0751 8808-0, 
E-Mail: regio.rv@drv-bw.de Internet: www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de

Schwäbischer Albverein -  
Ortsgruppe Ravensburg
„Höhenwanderung Hirschgehege -Weingarten“ 
Termin: Sonntag, 15. März 
Treffpunkt: 14 Uhr Bushaltestelle Konzerthaus Ravensburg 
Wanderstrecke: Vom Konzerthaus über das Hirschgehege 
auf dem Höhenweg Ravensburg nach Weingarten Kreuzbe-
rgweiher 
Wanderung: 7,2 Kilometer, Gehzeit zwei Stunden, Auf- und 
Abstieg 171 Höhenmeter 
Verpflegung: Rucksackvesper / Einkehr nach Absprache Rück-
kehr etwa 16.10 Uhr mit dem Bus von Weingarten 
Unkostenbeitrag: 5 € für Nichtmitglieder 
Hinweis: Gutes Schuhwerk und Stöcke. Der Weg geht teilweise 
durch den Wald. Anmeldung bis Freitag, 13. März, 19 Uhr  
bei Wanderführerin Anne Tönnessen, Tel. 0751-15774 Gäste 
sind immer herzlich willkommen

Kunst und Kultur Vogt
„Spieleabend after Work“ im Flammenhof
An die Karten, fertig, los: „KuKu – Kunst & Kultur in Vogt“ 
lädt zum Brettspielabend für Erwachsene ein. Die Würfel rol-
len am Freitag, 20. März ab 17.30 Uhr im Flammenhof in 
Vogt. Ihr dürft kommen, bleiben und gehen, wie ihr möchtet. 
Kommt mit Freunden oder lernt neue Leute kennen. Locker, 
ungezwungen, fast wie zuhause. Snacks und Getränke gibt’s 
zum kleinen Preis. Der Eintritt ist frei, Spiele sind vorhanden.

Ponticelli Ensemble spielt in Vogt
„Tierisch gut drauf” sind die acht (!) Musiker des Ponticelli 
Ensemble und genau so heißt auch ihr aktuelles Programm. 
Am Sonntag, 22. März lassen sie um 18 Uhr quasi die Katze 
aus dem Sack… Das Programm ist ein musikalischer Streif-
zug voller Eleganz, Energie und überraschender Tierbe-
gegnungen. Mit einem Augenzwinkern und viel Liebe zum 
Detail verwebt das Ponticelli Ensemble musikalische Tier-
gestalten aus Klassik, Film und Moderne. Mit Stücken aus 
Camille Saint-Saëns’ „Karneval der Tiere” über Mancinis 
„Baby Elephant Walk” bis hin zu Nino Rotas Filmmusik aus 
„La Dolce Vita”. Tickets gib’s bei der Kreissparkasse Fili-
ale Vogt, Bitzi’s Genussrösterei und der Hotline 07529-
9748422, Vorverkauf 12 €, Abendkasse 15 €.

Tennisclub Bodnegg e. V.
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung!
Zur diesjährigen Mitgliederversammlung des Tennisclubs Bod-
negg e.V. laden wir alle Mitglieder recht herzlich ein.
Termin:	 Freitag, den 20. März 2026
Uhrzeit:	 18:00 Uhr
Ort:	 TSV Bodnegg – Vereinsheim Fußball in Bodnegg
Gemäß § 10 Abs. 3 der Satzung enthält die Versammlung fol-
gende Tagesordnungspunkte:
  1	 Begrüßung und Geschäftsbericht 2025 des Vorstandes
  2.	� Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Schatz-

meisters
  3.	 Entlastung des Vorstandes
  4.	 Neuwahl des Vorstandes
  5.	� Wahl zweier Kassenprüfer und eines Stellvertreters für 

2026
  6.	 Vorlage und Genehmigung des Haushaltsplanes 2026
  7.	 Termine 2026 – Instandsetzung der Plätze
  8.	� Werbeaktion zur Gewinnung neuer Mitglieder 2026 – 

unbefristet bis auf Widerruf
  9.	� Neue Sondermitgliedschaft für Trainer – gebunden an 

Voraussetzungen

10.	 Anträge von Mitgliedern
11.	 Verschiedenes

Anträge von Mitgliedern, die zur Abstimmung in der Mitglie-
derversammlung kommen sollen, müssen spätestens bis Frei-
tag, den 13.03.2026 schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingehen.
Auf zahlreiches Erscheinen und rege Teilnahme freut sich
Der Vorstand.

Kinderkleiderbörse in Vogt am 21.03.2026 von 
11-13 Uhr – Einlass für Schwangere ab 10:30 
Uhr gegen Vorlage des Mutterpasses
Angeboten wird alles was Babys, Kinder, Teenager, Damen 
und Herren gebrauchen können. Baby- und Kinderkleidung 
(Gr. 50-176), Schuhe (Gr. 19-41/42), Kinderwagen, Autositze, 
Babyausstattung, Fahrzeuge, Bücher, Spielzeug, Damen- und 
Herrenbekleidung, gebrauchte Tupperware und vieles mehr! 
Während der Börse findet ein Verkauf von Kaffee, Getränken, 
Brezeln und leckerem Kuchen (auch zum Mitnehmen) statt.
Die Warenannahme für angemeldete Verkäufer und Hel-
fer findet am Freitag, 20.03.26 von 17:00 - 18:30 Uhr statt.  Die 
Warenrückgabe und Auszahlung für angemeldete Verkäufer 
und Helfer findet am Samstag, 21.03.26 von 16:30 - 17:00 Uhr  
statt.
Bestehen noch Fragen, kontaktiert uns gerne per E-Mail: klei-
derboerse-vogt@gmx.de
Wir freuen uns auf die Kleiderbörse und auf alle Verkäufer, 
Helfer und Käufer. Euer Kleiderbörse-Team
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J.Stimmler, Schachenstraße 45, 88267 Vogt, Tel. 0 75 29 - 16 86
Zertifizierter Betrieb, Kontrollnummer: DE-ÖKO-006

Lagerverkauf
Lagerverkauf
Lagerverkauf

zum letzten Mal am
Samstag, den 14.03.2026
von 9 – 13 Uhr
Schachenstraße 45, Vogt (Industriegebiet)

Bio-Zitrusfrüchte
Washington-Navel-Orangen und Moro Blutorangen in 7,5 kg Kisten
Kiwi, Zitronen und Grapefruit auch einzeln.
Sehr geehrte Kunden,  
leider ist die Zitrusfrüchtesaison zu Ende. Wir möchten uns recht herzlich
für Ihren Einkauf bei uns bedanken. Schon jetzt freuen wir uns, Sie wieder
ab November 2026 begrüßen zu dürfen.
Wir stehen Ihnen mit unseren anderen Produkten im Heimservice gerne 
weiterhin zur Verfügung. 
Informieren Sie sich auf unserer Homepage www.stimmlers-suedfruechte.de

AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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UNBEFRISTETER 
ARBEITSVERTRAG

IN VOLLZEIT

VORAUSSETZUNG 
PKW-FÜHRERSCHEIN!

südmail GmbH  

Tel.: 0751 2955-1666 
E-Mail: job@suedmail.de
Website: www.suedmail.de

WIR FREUEN 
UNS AUF SIE!

88094 Oberteuringen · Maybachstraße 9
Tel. 0 75 46 / 20 07

info@szabo-gaerten.de
Zertifizierter Ausbildungsbetrieb

Wir planen und bauen  
 Ihren Traumgarten

Kreative Gärten +
Bio-Poolbau

An alle Camper! Seriöses Ehepaar sucht ein gepflegtes Wohnmobil
oder Campingbus für Urlaub zum Kauf! Gerne neuer und ge-
pflegt aber auch älter und gepflegt! Freuen uns über Angebote.
Tel 0178/4870035

EBK, neuwertig, incl. Kühlschrank, Spülmaschine, Microwelle, Ab-
zugshaube und Ceranfeld. Die Küche ist demontiert. Preisvorstel-
lung: 1.500,-€. Kontakt: W. Czech Mobil: 0171 233 0251

STELLENANGEBOTE

VERANSTALTUNGEN

GESCHÄFTSANZEIGEN


